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Aufgabe 1: Sei φ : R → GL2(C), t 7→
(
eit 0
0 eiat

)
, wobei a eine beliebige (aber

fest zu wählende) irrationale Zahl ist.

Zeige:

φ(R) =
{(

eit 0
0 eis

)
| s, t ∈ R

}
.

Aufgabe 2: Zeige: Eine Matrix-Lie-Gruppe hat höchstens abzählbar viele Wegzu-
sammenhangskomponenten. Gib ein Beispiel einer Lie-Gruppe mit abzählbar vielen
Wegzusammenhangskomponenten.

Aufgabe 3: Seien X, Y ∈ Mn(C) mit [X, [X, Y ]] = 0 und [Y, [Y,X]] = 0 (oder,
anders gesagt, ad2

X(Y ) = 0, ad2
Y (X) = 0).

Beweise die Baker-Campbell-Hausdorff-Formel mit Hilfe der Reihenentwicklungen
von exp und log. (In diesem Fall erhält man als Formel: log(eXeY ) = X + Y +
1
2 [X, Y ])

Aufgabe 4: Zeige:

a) Die Lie-Algebren LieSL2(C) und LieSO3(C) sind isomorph.

b) Die Lie-Gruppen SL2(C) und SO3(C) sind nicht isomorph.


